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- ZOLLI-

Ueber das Wachstum von Phaseolus -Keimlingen im Press -Saft
normaler und etiolierter Pflanzen .

Von C. TRUMPF ( Hamburg ) .

Im Jahre 1920 veröffentlichte COUPIN ( 1) die Ergebnisse einiger Versuche ,
aus denen hervorgehen sollte , dass sich unter dem Einfluss des Lichtes in den
Pflanzen Stoffe bilden , die hemmend auf das Stengelwachstum wirken . Es gelang
ihm , durch Zugabe von Press-Saft aus Lichtpflanzen zu dem Nährsubstrat (Wasser)
von Dunkelpflanzen , die Wachstumsperiode und die Endlänge des Hypokotyls bei d

e
r

weissen Lupine annähernd in die Bahn normaler Lichtpflanzen zu leiten . In dem
Gegenversuch , bei dem er den Press -Saft von etiolierten Pflanzen dem Wasser zu-
setzte , trat eine weit geringere . Wachstumshemmung ein . COUPIN zieht aus diesen
Ergebnissen den Schluss , dass die Chloroplaten in Gegenwart von Licht eine Sub-
stanz bilden , die eine verzögernde Wirkung auf das Wachstum ausübt .

-

Ein kurzes Referat der COUPINschen Arbeit in den Bot . Abstracts VI . erweckte
den Eindruck , als ob den Angaben ein fruchtbarar Gedanke zugrunde läge . Die spä-
tere Durchsicht der Originalarbeit liess jedoch Zweifel aufkommen an der Berech-
tigung der von COUPIN aus seinen Versuchsergebnissen gezogenen Schlüsse . Er nimmt
an , dass die Grössenverhältnisse normaler Lichtpflanzen bedingt sind durch die
in den Chloroplasten gebildete , wachstums -regulierende Substanz . Durch die Ar-
beit des Verf . ( 2 ) war jedoch eindeutig festgestellt worden , dass Pflanzen , die
täglich eine kurze Zeit lang mit starken Intensitäten belichtet werden , normale
Gestalt annehmen , ohne den geringsten Farbstoff auszubilden . · Ferner zeigt eine
kritische Betrachtung der Tabellen , die COUPIN in seiner Arbeit anführt , dass
nicht nur der Press -Saft von Lichtpflanzen wachstumshermend auf Dunkelpflanzen
wirkt , sondern auch der von Dunkelpflanzen , wenn auch in geringerem Grade .

Diese Tatsachen liessen ohne weiteres vermuten , dass es sich bei den Press-
Säften nicht um das Vorhandensein oder Fehlen eines spezifischen Stoffes handelt ,

sondern dass die wachstumsverzögernde Wirkung derselben auf ihrem mehr oder weni-
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ger starken osmotischen Wert beruhe .
Bereits 1892 hatte STANGE ( 3) nachgewiesen , dass Pflanzen , die in Lösungen

verschiedener Konzentration im Licht wachsen , je nach der Konzentration eine ver-
schiedene Länge der Hypo- bzw. Epikotyle , sowie Grösse der Blätter erreichten ,
mit dem speziellen Ergebnis , dass mit abnehmender Konsentration die Stengellänge
sowie die Blatṭlänge zunimmt . Zu ähnlichen Resultaten gelangten HALL , BRANCHLEY
und UNDERWOOD ( 4) , die sie folgendermassen zusammenfassen : Within wide limits the
rate of growth of a plant varies with the concentration of the nutrition , irres-
pective to the total amount aof plante food available .
Bei einer Nachprüfung der COUPINschen Versuche handelte es sich darum , fost-

zustellen , ob nicht die verschiedene Wirkung der Pross -Säfte von Licht- und Dun-
kelpflanzen etwa auf einem verschiedenen osmotischen Wert beider beruhe , ferner
wie der Press -Saft von Lichtpflanzen wirkt verglichen mit dem von Dunkelpflanzen
bei gleicher Konzentration beider . -Methodisch wurde so vorgegangen , dass 200 300 Bohnenpflanzen (Phaseolus
multiflorus) am Licht und im Dunkeln unter sonst gleichen Bedingungen herangezo-
gen wurden . Waren die Epiko tyle ausgewachsen , so wurden die oberirdischen Teile
der Pflanzen zerhackt und der Saft durch ein feines Leinentuch abgepresst . Die
durchschnittliche Epiko tyllänge betrug bei Lichtpflanzen 8 - 10 cm, die der Dun-
kelpflanzen 25- 30 cm. Die Dunkelpflanzen ergaben bei gleicher Individuenzaḥl
etwa doppelt so viel Press -Saft als die Lichtpflanzen .
Die osmotischen Werte beider Säfte wurden miteinander verglichen . Als Indi-

kator-Pflanze diente sebenfalls Phaseolus multiflorus , deren häufig rot gefärbte
Epidermiszellen an der Stengelbasis sich gut für diesen Versuch eigneten .
Es zeigte sich , dass der Press -Saft der Lichtpflanzen plasmolytisch sehr viel

wirksamer war als der Saft der Dunkelpflanzen , der nur eine geringe Plasmolyse
der Zellen bewirkte . - Es ist demnach der durchschnittliche osmotische Wert des
Press -Saftes in beiden Fällen höher als derjenige der Epidermiszellen der glei-
chen Pflanze und ferner derjenige der Lichtpflanzen höher als der der Dunkelpflan-
zen .

Die gewonnenen Press -Säfte wurden dann ausserdem verwendt als Zusatz zu dem
Nährsubstrat eigens für den Versuch herangezogener Bohnenkeimlinge . - Bei Zugabe
gleicher Presssaft -Mengen konnten die COUPINschen Versuchsergebnisse bestätigt
werden . Wurde der Press -Saft der Lichtpflanzen jeodch zuvor verdünnt , sodass sein
osmotischer Wert geringer war als der des Saftes der Dunkelpflanzen , so war die
Wachstumshemmung bei Zugabe des Saftes der Dunkel pflanzen unter Umständen grösser
als bei Zugabe des Saftes der Lichtpflanzen . Die folgenden Tabellen geben hierfür
einen Beleg :

Tabelle 1 .

Verdünnter Press-Saft von Licht-
pflanzen in ccm auf 300 ccm auf-

gefüllt

Länge der Epiko tyle in cm

50,0 25,0 12,5 6,0 3,0 0,0

10,0 12,0 15,0 17,5 19,0 22,5

Tabelle 2.

Unverdünnter Press -Saft von Dun-
kelpflanzen in ccm auf 300 ccm

aufgefüllt
50,0 25,0 12,5 6,0 3,0 0,0

Länge der Epiko tyle in cm 8,0 11,0 12,7 14,0 15,0 22,5
====

Da das Wachstum bei zunehmender Konzentration geringer wird und bei unver-
dünntem Press -Saft aufhört , so war zu folgern , dass die wachstumshemmende Wirkung
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des Saftes durch seinen osmotischen Wert bedingt ist . Diese Annahme wurde bestä-
tigt dadurch , dass die gleichen Resultate erzielt wurden , wenn die Dunkelke im-
linge anstatt in Press -Saft in isotonischen Rohr- oder Milchzuckerlösungen gezo-
gen wurden . Das Wachstum blieb aus , wenn die Konzentration des Substrates gleich
ist oder höher , als sie nach der plasmolytischen Methode von FITTING ( 5 ) in den
rot gefärbten Epidermiszellen der Stengelbasis der Epiko tyle gefunden wurde . Der
osmotische Wert dieser Zellen betrug bei normalen Lichtpflanzen 0,2150 0,2350
Gramm -Molekül Rohrzucker . Mit abnehmender Konzentration nahm das Wachstum , auch
in Rohr- und Michzuckerlösungen , zu , wie Tabelle 3 zeigt :

-

Gramolek . Rohrz . 0,5000 0,2500

Länge d . Epikotyle

Tabelle 3 .

0,1250 0,0625 0,0313 0,0000

2,4 6,8 10,4 15,0

Aus diesen Versuchsergebnissen ist zu folgern , dass die wachstumsverzögernde
Wirkung des Press-Saftes normaler Lichtpflanzen nicht auf einem unter dem
Einfluss des Lichtes gebildeten spezifischen Stoffe beruht ,
sondern dass der Press-Saft von Licht- wie von Dunkelpflanzen eine gleich stark
hemmende Wirkung ausüben kann . Die Intensität des Wachs-tuns is t abhängig von der Konzentration
der Nährlösung.
Zum Schluss möchte ich nicht vorfehlen , Herrn Prof. WINKLER , welcher mir die

Mittel seines Institus für die Durchführung der Versuche zur Verfügung stellte ,
für sein Entgegenkommen meinen verbindlichsten Dank auszusprechen .
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